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Commons
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PROGRAMM

BEGRÜSSUNG 
 Anton Zeilinger | Präsident der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

GRUSSWORTE
Wolfgang Sobotka| Präsident des Nationalrates

PODIUMSDISKUSSION
80 Jahre Beginn des II. Weltkriegs – Überfall auf Polen

Kerstin Susanne Jobst | Institut für Osteuropäische Geschichte, Universität Wien 
Dieter Pohl | Institut für Geschichte, Universität Klagenfurt
Włodzimierz Borodziej | Institut für Geschichte des 20. Jahrhunderts, Universität 
Warschau und Österreichische Akademie der Wissenschaften

Im Anschluss wird zu einem Empfang geladen.

Aus Anlass des 80. Jahrestags des Beginns des Zweiten Weltkriegs werfen drei 
Historiker/innen gemeinsam einen Blick zurück auf den 1. September 1939. In dem 
Gespräch soll neben einer historischen Einordnung der Ereignisse auch die Frage 
erörtert werden, welche Rolle das Wissen über den Zweiten Weltkrieg und den 
Vernichtungskrieg im Osten Europas heute im Bildungskanon von Schulen und 
Universitäten spielt. Zur Diskussion steht auch, wie sich die Erinnerungskultur in einer 
Ära ohne ZeitzeugInnen verändert und welche Bedeutung dem Zweiten Weltkrieg im 
Hinblick auf das europäische Friedensprojekt nach 1945 zukommt.


